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Haldensleben, den 06.10.2021 

 

 

 

Niederschrift  

über die 22. Tagung des Wirtschafts- und Finanzausschusses der Stadt Haldensleben am 05.10.2021,  

von 18:00 Uhr bis 19:05 Uhr, im Rathaus der Stadt Haldensleben, Markt 22, Sitzungssaal  

 

 

Anwesend: 

Mitglieder 

Herr Thomas Feustel 

Herr Guido Henke i.V. für Frau Roswitha Schulz 

Herr Wolfgang Rehfeld 

Frau Anja Reinke 

Herr Thomas Seelmann i.V. für Stadtrat Burkhard Braune 

Frau Doris Trautvetter 

sachkundige Einwohner 

Herr Jürgen Jacob 

Frau Nicole Job 

 

Abwesend: 

Vorsitzender 

Herr Mario Schumacher entschuldigt  

Herr Burkhard Braune, stellv. Vorsitzender entschuldigt  

 

 

Tagesordnung: 

 

I. Öffentlicher Teil 

 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit    

2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung    

3.  Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 14.09.2021    

4.  Einwohnerfragestunde    

5.  Informationen zum Stand der Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2022 

Vorlage: IV-012(VII.)/2021    

6.  Außerplanmäßige Auszahlung zur Beschaffung von Luftreinigungsgeräten an den städtischen Schulen 

und Kindertagesstätten - Vorlage: 215-(VII.)/2021    

7.  Mitteilungen    

8.  Anfragen und Anregungen    

 

II. Nichtöffentlicher Teil 

.  Abstimmung über den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 14.09.2021    

10.  Mitteilungen    

11.  Anfragen und Anregungen    

 

 

 

 

 

I. Öffentlicher Teil: 

  

zu TOP  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit    

 

Die stellv. Bürgermeisterin, Frau Sabine Wendler, begrüßt zunächst alle Anwesenden. Da der Vorsitzende 

und sein Stellvertreter verhindert sind, wählt der Ausschuss unter Vorsitz des an Jahren ältesten anwesenden 
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Mitgliedes für die Dauer der Sitzung eine/n Vorsitzenden aus seiner Mitte (§ 57 Abs. 1 KVG LSA i.V. mit § 6 

Abs. 2 Geschäftsordnung des Stadtrates. 

 

Stadtrat Wolfgang Rehfeld ist das an Jahren älteste anwesende Mitglied und übernimmt zunächst die Leitung 

der Sitzung. Er bittet um Vorschläge, den/die heutige/n Vorsitzende/n zu wählen.  

Von Stadtrat Thomas Seelmann wird der Vorschlag unterbreitet, Stadtrat Guido Henke als Vorsitzenden zu 

wählen. Herr Henke hat jahrelange Erfahrung in der Sitzungsleitung. Weitere Vorschläge werden nicht geäußert, 

so dass Stadtrat Wolfgang Rehfeld zur Abstimmung über den Vorschlag aufruft.  

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Damit ist Stadtrat Guido Henke zum Vorsitzenden der heutigen Tagung des Wirtschafts- und Finanzausschusses 

gewählt.  

 

Als gewählter Vorsitzender nimmt Stadtrat Guido Henke im Präsidium Platz und eröffnet die heutige Sitzung. 

Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt; es sind 6 Ausschussmitglieder anwesend; der Ausschuss ist be-

schlussfähig. Die sachkundigen Einwohner Frau Nicole Job und Herr Jürgen Jacob nehmen ebenfalls an der 

Sitzung teil. Es liegen 3 Entschuldigungen vor.  

 

 

zu TOP  2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

 

Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form 

einstimmig angenommen und gilt damit als festgestellt.  

 

 

zu TOP  3  Abstimmung über den öffentlichen Teil der Niederschrift zur Tagung vom 14.09.2021   

 

Schriftlich liegen keine Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift vom 14.09.2021 vor. Der 

öffentliche Teil der o.g. Niederschrift wird von den Ausschussmitgliedern einstimmig bestätigt. 

 

 

zu TOP  4  Einwohnerfragestunde   

 
Stadtrat Guido Henke eröffnet die Einwohnerfragestunde. Da kein Einwohner eine Anfrage stellen möchte, 

schließt er die Einwohnerfragestunde wieder.  

 

 

zu TOP  5  Informationen zum Stand der Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2022 

Vorlage: IV-012(VII.)/2021   

 

Die stellv. Bürgermeisterin, Frau Sabine Wendler, stellt die Eckdaten des Haushaltsplanes für das Haushalts-

jahr 2022 anhand einer Präsentation vor. Vorgesehen ist, auch in diesem Jahr eine freiwillige Haushaltskonsoli-

dierung zu betreiben, um den Haushalt ausgleichen zu können. Voraussetzung ist dabei, dass Maßnahmen zur 

Ergebnisverbesserung ergriffen werden müssen. Von der Verwaltung wurden dazu Vorschläge unterbreitet, die 

in den jeweiligen Fraktionen die Diskussionsgrundlage bilden sollten. Inwieweit diese Vorschläge umgesetzt 

werden können, bleibt der Entscheidung des Stadtrates vorbehalten.   

 

In der nächsten Sitzung des Wirtschafts- und Finanzausschusses am 19.10.2021 werden alle Amtsleiter zugegen 

sein, um auf konkrete Fragen Antwort geben zu können.  

 

 

zu TOP  6  Außerplanmäßige Auszahlung zur Beschaffung von Luftreinigungsgeräten an den  

städtischen Schulen und Kindertagesstätten - Vorlage: 215-(VII.)/2021   

 

Die Verwaltung habe sich intensiv mit dem Thema beschäftigt und habe sich dazu entschlossen, Luftreinigungs-

geräte für die Räume anzuschaffen, in denen sich die Fenster zum Lüften nicht öffnen lassen. Vom Land wurden 

für die Beschaffung dieser Geräte Fördermittel in Aussicht gestellt, allerdings muss die Anschaffung dieser Ge-

räte durch die Stadt vorfinanziert werden, merkt einleitend die stellv. Bürgermeisterin an.  

 

Stadträtin Anja Reinke sehe die Beschaffung von Luftreinigungsgeräten nicht als optimale Lösung an. Ihres 

Erachtens sollten in den städtischen Schulen und Kindertagesstätten Fenster eingebaut werden, die sich zum 
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Lüften öffnen lassen. Sie kenne eine Behörde, die diese Luftreinigungsgeräte angeschafft hat, aber durch den 

Geräuschpegel, den die Geräte verursachen, wurden diese Geräte wieder aus den Räumlichkeiten entfernt und 

stehen ungenutzt herum.  

 

Baumaßnahmen, wie von Stadträtin Anja Reinke vorgeschlagen, lassen sich nicht in Kürze umsetzen, argumen-

tiert die stellv. Bürgermeisterin. Die Verwaltung will so schnell als möglich für eine Luftverbesserung in den 

Räumen der städtischen Grundschulen und Kindertagesstätten sorgen. Schulen, die diese Geräte schon nutzen, 

wie sie auch die Stadt Haldensleben beschaffen will, sind sehr zufrieden damit, wie eine Testreihe der Universi-

tät Magdeburg unter Realbedingungen an einer Grundschule ergeben hat. Die Verwaltung beabsichtigt, die Emp-

fehlungen der OvGU bei der Beschaffung aufzunehmen.  

 

 

Die Mitglieder des Wirtschafts- und Finanzausschusses empfehlen einstimmig bei einer Stimmenthaltung dem 

Stadtrat, der außerplanmäßigen Auszahlung zur Beschaffung von Luftreinigungsgeräten an den städtischen 

Schulen und Kindertagesstätten - Vorlage: 215-(VII.)/2021 – zuzustimmen.   

 

 

zu TOP  7  Mitteilungen   

 

TOP 7 entfällt; es liegen im öffentlichen Teil liegen keine Mitteilungen der Verwaltung vor.  

 

 

zu TOP  8  Anfragen und Anregungen   

 

TOP 8 entfällt; es werden im öffentlichen Teil keine Anfragen gestellt und keine Anregungen gegeben.  

 

 

 

 

 

gez. Guido Henke 

in Vertretung des Ausschussvorsitzenden  

 

 

 

 

 

Protokollantin 
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